
Jecha
Allentaun, den »«. S?»ober »»«»

HcZt'Wir sind ersuchk anMeigen, dass
bei dem am St,n nächst,» November statt-!
Sindeaden Verkauf deS Eigenthums deS
verstorbtnm EliasSkeger, di, zw,it, iv
der Lekanntmachunz angezeigte Lotte
Grund, enthaltend 4 Acker und 3l R«hen/
mit der ersten und Wttthshause zusam-
men verkauft werd,» soll.

HeU" UNl,t dem Waisengerichtsverkaus
de« hinterlaßenen Vermögens des verstor.
b,n,n David Beib,nSb,rg,r. auf d,r ,rst,n
S,ite, sind die Herren Jonathan Biebcr und
Samuel Butz aIS Administratoren ang,ge-
dtn, welches «nrichtiA ist?fi, sind G
diatt».

HlK'Unstre L,s,r findrn in heutkger Zei-
»u<tz d,n ProspektuS d,r hier ersckeinenren
n,u,n WhlgjtitNNg,des ?Lecha
«»»welchem MckN ersthcn wird, daß dieselbe
blo« Ein Th al,r d,s JahrS kostet, und

somit eine sehr wohlfeil,, und wke es sich
bisher gezeigt hat, attch tink gute tNglischr
Arktung ist.

TtraKetta«fr«hv in «Philadelphia.

Aoiletzten Dienstag Nachi fand ein schreck,
licher Aufruhr in den Straßen in dem füd.
lichen Theil der City Philadelphia statt, zwi-
schen einer Bande Sckurken. bekannt als!
die ?Killer»," und den in der Nachbarschaft
wohn,«b,n Schwarz,». Eist,r, stürmten
eki Wkithshat/s, das von einem Schwarzen
gehalten wurde, legt,n F,u,r an und brann
t,N ,S nikbr». Inzwischen entspann sich
ein Gefecht, bei dem Backsteine geworfen
und Feuergewehre angewandt wurden. Drei
Personen wurden getödtet und 55 mehr oder
minder stark verwundet. Nebst obigem
Wirthshaus verbrannten mehrere andere
Häuser, indem den Feuerleuten nicht erlaubt
wuide die Flammen zu löschen. DaS Mili
tär mußte zweimal aufgerufen werden und
es glückte ihm in der Mittwochs Nackt die
Ruhe wieder ganz herzustellen. ?l.Adler.)

Berheirathet:
Am I'2ten Oktober, durch den Shrw. Hrn. Dubs,!

Hr. Moses Jenes, mit Miß Cailzarine Labar, beide r-on !
ILaschiiigien. i

Am I.'M-n Senntaq. durch den Ehrw. Hrn. Brebst.
-Hr. Joseph Diehl, nii. Miß Cl.uiina Weber, beide ren

Starb:
Am letzte» Miltwech, in Slldwheiihall, ?echa Cann-

tv, Herr N a i I, a n G l i ct, ein selir beliebier Bür-
ger jene« TaunschipS, in seinem !!<>sten »ebensjahre.?
Am tarauffoiqenden Freiiag wurden dessen Ueberr.sic >
unier Beqieilunq eines s.kr zahlreichen Seichengefelqes
auf dem hiesigen Evangelischen GeiteSacter zur Rnhe
q,brach«, bei weicher Gelegenheil die Ehrw. Herren
«uets und Eckert die Leichen-Ceremonien auf eine pas-
sende, qeschickie und eindrucksvolle Weise leiteten. Der

Versierten«

Am Sttften ?eplei»ber. »n S.'errwheilliail, an der
Stuhr. Maria X . Tochter von George und Anna Maria!
Zre«, im Ae» Jahr.

Am Ilten Oktober, in Nerdwl'tithall, an. Brechen u,!
Durchfall. Mari, laue, Tochter von Rüben und Elija

Henrn. im Sien Mona«.
Am Kien, in Nordwhcilbalt, an der Auszehrung,

Aaron Reih, im I6sten Jahre.
Am Sien, in Rerdwhciika», am Fieber. Alice C. 1.,

Fechter von Elias und Esther Semmel, im l l. Mona«.
Am Stm, in Nordwbeitball, an der Nubr, Henri, E.

Soha «n Dr. laines L. und Caroline Schell, im 2ien
Jahr.

Mäßigkcits.Rcdcii.
Am Montag Abend, den 22sten Dieses,

sollen von dem Ehrw. Hrn. Dubs in der
deutschen, und von andern beriihmien Red-
nern in der englischen Sprach, Aiaßigkelts-
Reden gehalten werden, in der hiesigen Rc
sormirten Kirck,. wozu Alle eingeladen find.
Di, DivisionkN im Land,, die hiesigen Ca
Velten und die Töchter der Jordan Union
sind besonders eingeladen beizuwohnen.

Ans Anordnung der tsoni«nittee
Oktober 18.

Die Krauthobel abwesend.
Da Unterzcicknrter j,tzt gerne sein Kraul

mit srincr ,ig,n,n Hob,l einmachen möck
»,, dirs aber nickt gkschchen kann, weil die-
jenig, P,rson die sie vor rincm Jahr zurück
g,l,hnt aber nickt wikder zurückgebrackt hat;
sallS di,S abrr jetzt nicht sogleich gesckiehl.
wird sein Nam,n mit der Hobel vor s
kum kommen, wo die der Schande auf
sie hinweisen wird.

John Äleekner.
Allentaun, Oct. 18. nqlm

Nachricht.
die Assessor,« der verschiedenen Taun-

schip« i» Lecha Cannty.

Der Ass.ssor der Stadt Allentaun. und
diejenigen der TaunschipS Northampton.
Hanover, Salzburg, Ob,rsaucon. Ob-rmil
-sord und Ni,d,r-Macungik. werdrn krsuckt
sich auf MontagS drn Strn Nov., um 10

Uhr Lormittag«, in der ComniißionrrS.Of»
stc, ,inzufind,n.

Di«l,nig,n d,r TaunschipS von O. Ma- !
<ungit, Low Hill, Weißtnburg, Lynn, H,i>
d,ld,rg. Waschington. Noid. und Süd-!
Wheithall, sind ?sucht sich auf Dienstags.
»,n St,n Rov , um 10 Uhr Vormittags, in
b,sagt,r AmtSstub, »inzufindcn, um ihre As
seßmentS. Warrant«. Bücher, Papi,r,.

»u ein,m n,u,n Ass,ssm,nt in Empfang zu
n,dm,n.?Auf Verordnung b,r Board.

I-M. «in,, Schreiber.
October 18. nq3m

Bilder von jeder Art
find IU haben Ii»Buchstohr von

Kulh, Aoung und Trexlcr.

Nie Tähne.
Henry Laurence, Zahnarzt von Phi

ladelphia, hat im ?Eagle Hotel" cine Oft
stce eröffnet, woselbst er bereit ist, Allen ab'
zuwarten, die feiner profcßioneUen Dienste
benöthigt sind.

Er ist mit einem vorzüglichen Assortement
Platten unv Ptvok-Zähnen versehen, sowie
mit Zähnen mit Artisicial Gums (künstli-
chem Zahnfleisch) welche er auf die haltbar-
ste und kunstgerechteste Weife einzusetzen be-
reit tst. Krankheiten deS Zahnfleisches wer-
den geheilt?angefaulte Zähne ausgefüllt?
Nerven krankhafter Zähne ohne Schmerz
zerstört, und alle zur Profeßion gehörigen
Operationen zur völligen Zufriedenheit und
an billigen Bedingungen verrichtet.

Er verweist auf folgende Herren, wohn
haft in Philadklphia und Allentaun :

Sliml. Ge». Morien, M. D., Henry S. Poliers«»,
M. >?., 2e!>n B. McClellan, M. D.. Charles H.

send. M. D. S.. Joim K. To.'vnsend, M. D. (Zahn-
c»zi.) L. N. Koecher, M. D. (Jahna,zl,) Ine. Reinig,
jun.,M. D., T. P. Schantz, M. D.

N. B. Zähne und Wurzeln werden
gratis ausgezogen, wenn sie zur Einsetzung
von künstlichen Zähnen enlfcint werden fol-
len.

Allentaun. Oclober 10. nqlm

Affignie-Verkanf
von schätzbaren,

Liegenden Eigenthum.
Auf Samstags den It)ien November, um

12 Uhr Mittags, soll am Gasthause des
lames T r e r l er, in BreinigsviUe, Lecha
Eaunly, folgendes schätzbare liegende Ei-
genlhum aus öffentlicher Vendu verkauft
weiden!

No. t. Cine schätzbare Bau-
erei,

gelegen in Niedermacunqie Tsp,, Lecha Co.,
gränzend an Land von Henry Uaeqer, Phi-
lip Ruih und andere; enrhallend 4t) Acker,
mehr oder weniger?hievon ist ein Theil
gute Wiese, und das übiige ist herrliches
Bauland, vom allerbesten in der Gegend.
Dasselbe ist in schickliche Felder getheilt und
in allen Hinsichlen gut cingciichtct. Darauf
blsindet sich

Ein zweistöckiges, doppel-

MzM teöstinerneö Haus,
einer angebauten Kucke, eine

gute Scheuer, theils von Block und theils
von Frain erbaut, und andere Nebengebäu-
de. Auf dem Lande befindet sich auch ein
guter Baumgarten ?ebenfalls gutes Was-
ser nahe der Hausthüre, und dasselbe stößt
an den schönen kleinen Lecha Fluß.

Nv. 2. Ein Stück Hvlzland,
gelegen in Langschwamm, Berks Co., nahe!
der Baucrci des David Herzog; einhaltend!
1(1 Acker, mehr oder weniger. Dasselbe ist
gut mit allen Arten Holz bewachsen, und
ist sckön gelegen, so daß das Holz leicht da-
von gebracht werden.

Mehr über obiges Eigenthum, obschon es
sehr schätzbar ist, zu sagen, erachtet man für
übe>flüfiig; indem solche die zu kaufen wün
fchen. eS doch erst in Augenschein nehmen.

Es ist dies das Eigenihum des Jodn
Romi g, sc»., von Macungie Tfp., Le-
cha Eaunly.

Sollte die Bauern nickt im Ganzen ver-
kauft werten können, so wird der Versuch
gemacht dieselbe in schicklichen Lotten zu ver-
kaufen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

David Mosser. Assignie.
October 18. nq4m

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Veudn z« verkaufen.

Samstags den 3ten November, um I Uhr
Nachmittags, soll am Gasthause von Ben
jamin I. Hage» buch, in Allentaun, fol-
gendes höchst

Schätzbare Eigenthum
auf öffentlicher Vendu verkauft werden. ?

Dasselbe besteht aus einem
zweistöckigen backsteinern Wohn

und 11 Aussenlotlen, ge.
in der Annstraße, der Stadt

Alleniaun. nahe der deulscken Methodisten
Kirche. Das Wohnhaus ist noch beinahe
neu. zweistöckig und backsteinern, mit einer
angebauten Küche, Fram - Holzschoppen,
Eichaus, Waschhaus, Rauchhaus, eine gro
ße und bequeme Scheuer, Wagenhaus, ein
Schweinestall, HühnerhaUs, Welschkorn-
Haus, und andere nöthige Aussengebäude.
alle neu und in bester Ordnung; das Ganze
ist umgeben mit einer guten dauerhaften
Pfahlfens; der Haushof, großer Garten u,
Scheuerhof sind in besonderer Umgebung.

Lotte ist mit den besten Obst
bepflanzt, als Pflaumen.

Pfirsichen. Birnen. Aep
> fel und verschiedene Arten Traubenstöcke,

, als die Jsabclla, Ealawba, Gutedel, etc.
welche alle tragend sind.

> Dieses Eigenthum ist unstreitig eins der

schönsten die im Eaunly zu finden sind, ge-
legen wie es ist, in einer der angenehmsten
Lagen der Stadt, und wegen Bequemlich-
keit gibt es keinem andern »ach.

Sieben von den Lotten gränzen aneinan-
der, auf einer von welchen die obigen Ge-

j bäude stehen. Die andern 4 liegen einig,
! Vierecke davon ab.

Das Ganze kann zusammen oder jede
Lotte allein gekauft werden, wie eS Käufern

l schicklich sein mag.

j Obiges Eigenthum waid ehedem bewohnt
von dem verstorb, Ehrw. Benj. German.

! AtF'Wir möchten Denjenigen welche zu
jetziger Zeit wünschen Sladt Eigenthum zu
kaufen, anrathkn. dies, Gelegenheit nicht zu
vernachläßigen, indem nie zuvor in diesem
Orte eine bessere angeboten wurde. Perso
nen können das Eigenthum besehen, wenn
ste anrufen bei der Wittwe German, welche
in Allentaun wohnhaft ist.

Die Bedingungen am Verkaufstage von
dem Eigenthümer.

Charles S. German.
! October 18. ?qZu,

! Wer nun wohlfeil kaufen will,
der sehe hier!

Mn neuer Stohr
in der Stadt Allentaun.

Unterzeichneter bittet um Erlaubniß daS
Publikum davon in Kenntniß zu setzen, daß
er seinen neuen Stohr, in derHamiltonstra
Be, nächst» Thüre oberhalb W e a v e r'S
Gasthaus nun eröffnet hat, und bereit ist
solchen die ihn mit ihrer Kundschaft beehren
mögen, ganj wohlfeil, mit lauter neuen
Waaren zu versehen.-Seine Waaren sind
sorgfältig in Neuyork und Philadelphia ein
gekauft worden, und er glaubt nickt zu viel
zu sagen, wenn er behauptet, daß nie »in
schönerer, beßerer und wohlseilerer

Stock Waare»»
in Allentaun »um Verkauf angeboten wor-
den ist, welchen er bereit ist, wie schon oben-
erwähnt, sehr billig, entweder für

Baargeld oder La»de«produkten

abzulaßen. ?Und da er »S sich zu einem
Vorsatz gemacht hat, nur auf diese Weise zu
handeln, so hat er seinen Profit so weit her-
untergesetzt, so daß ihn sicher Niemand u»>
tervcrkaufen wird.

Mir die Damen
hat er in der Thal eine glänzende Auswahl
Güter, bestehend auS Flannells für SäctS,
French Ginghams, AlpaccaS, Mous de
LainS, Prints in großer Quantität. Frin.ges, Gimps, Schawls von allen erdenk!»
cken Sorten, alle Arten Handsckuhe, und
kurz alleS waS in dieses Fack einschlägt.?
Laßt sie anrufen?daS Besehen kostet ja
nichtS?wo sie dann erfahren w»rd»n daß
er nicht zu viel gesagt hat.

Die Mannspersonen
finden dort eine unübertrefflich schön», gute
und wohlfeile Auswahl Tuck. von allen
Faiben ; ebenfalls Eaßimere, Eaßinett, al-
le Arten andere Wintergüter. Taschentücher,
kurz alle Artikel die sie auf dem Körper zu
tragen wünschen.

Glas und China-Waaren.
Seine Auswahl in diesen Waaren ist

ebenfalls sehr vortrefflich, und besteht zum
Theil aus herrlichen Lampen, Obsttellern,
Tumblers, u. s. w. Theegeschirr von allen
Benennungen und von den neuesten Moden,
und dem schönsten Styl.

Spiegel von allen Größen und Preißen.
Sein Grozerie-Stock

sucht auch an Güte und Billigkeit seines
Gleichen, und besteht auS Kaffee, Zucker,
Ehocolate, Spezereien, Reis, Molxßes, u.
s. w. u. s. w.> alles frisch und von der aller-
besten Qualität.

MM Thee.' Thee!! Thceü!
besonders glücklich indem

M»i-!l»Einkauf seines TheeS, indem alle
die denselben gebraucht haben, versichern,
daß sie noch nie beßeren über die Zunge ge-
bracht haben.

Seine Getränke
werden von Jedem der

WZP jW / "och bisher angerufen hat.
besonders gepriesen?nicht

nur wird dasselbe allein gut geheißen, son-
dern ein Jeder gibt zu, daß es das wohlfeil-
ste in dieser Stadt sei.

Im Obigen glaubt der Unterzeichnete
durchaus nicht zu viel gesagt zu haben?-
glaubt selbst waS er gesagt hak, und ladet
Alle, Alt und Jung ein, bei ihm anzurufen
und feine Artikel zu sehen, wo sie sich dann
bald von dem Gesagten überzeugen werden.
Er bittet daher um geneigten Zuspruch.

Daniel Ludwig.

Wird verlangt.
Unterzeichneter wünscht eine große Quan-

tität Grundbeeren. Aepsel - Whisky und
Flackssaamen zu kaufen, wofür »r jederzeit
den allerhöchsten Marktpreis im Austausch
für Waaren oder baarem Geld, bezahlt.

Danirl Ludwig.
Allentaun, Oct. 18. Nq3m

Ocffentlicher Verkauf
<?iuer schätzbaren Bauerei mit Schiefer-

bruch.
Auf SamstagS den 3len November, utn

1 Uhr Nachmittags, soll auf dem Platze
selbst, folgendes schätzbare Vermögen öffent-
lich verkauft werden :

Cine schätzbare Plantasche,
gelegen in Wafchington Taunfchip. Lecka
Eaunly, gränzend an Länder von Joseph
German, George Handwerk, Ehristopher
Henritzt, und ander, j enthaltend IVO Ack-
er mehr oder weniger. DaS Eigenthum ist
elngelheilt in hinlänglich Wiesen». Holz-
und Bauland, und ist in guten Fensen.-
Die Verbesserungen sind

ein zweistöckiges Blvtkwohn-
Schweizerscheuer, unten

und oben Block, und Ne-
bengebäude. ES fließt nitfthl,nd Wasser
durch das Land, und ,S ist ,in vorzüglicher
Aepfelbaumgarten dabei. Es ist ein Bruch
vorzüglicher Dachschiefer auf dem Play,,
welches daS Eigenthum sehr werthhast
mackt.

Man hält eS nicht für nothwendig mehr
über dieses Eigenthum zu sagen, indem Käu-
fer dasselbe doch vor dem Verkaufstag, in
Augenschein nehmen werden.

ES ist daS liegende Eigenthum von A n
dreas Kunkel, von Wafchington Tfp.

Die Bedingungen am LerkaufStage und
Aufwartung von

George Trust» «n Andr. Kunkel.
Oktober 18. nqZm

Wevenkt es:
Die Schlachtzeit rückt heran!

»a Fleisch-Ständer»
»»« Kra«t»StSnder,

sSauch«Z»»«r,
und noch sonst alle Arten Eederwaaren, sehr
billig zu verkaufen, die nächste Thüre zu
Barber und Doung'S Eifenstobr, bei

John Q. Cole.
Oktober 18. nqZm

ist der Ort!
Thomos O. Ginkinger,

Ofen und Blechschmied in
Allentaun,

Hamiltonstraße. zwei Thüren unterhalb dem Buchstrhr
zur,.Patriol" Druckerei.

Bedient sich di,f,r Gr
feinen Freunde»

«Wund ,in,m geehrtm Pu-
! blikum im Allg,m,in,n

WW> Anz,ig, zu machen.
ergebe» vvndciigrv'

Ms?n Städten zurückgekthrt
woselbst er tincn gro

B,n Norraih all,rl,i

Holz und Kohlen Oefen
tingclkgt hat, di, ,r d,m Publikum an s,hr
billigen Preisen anbietet. Sein Stock, der
unübrrtrksflich ist, b,st,ht zum Theil aus fol»
gcndrn Artrn Oefen :

Neuest, Mod, Holz und Kohlen Oefen.
Oefen für ParlorS oder Geschäftshäuser,
auS Rohrblech und Eisen ; Aäncy Radiator
Oefen. eine Art Oefen die vielen andern vor-
gezogen w,rd,n.w,il dicselb, ,in, gut, Hitz,
verbleiten mit wenig Brennstoff; Bandbor
Oefen jeder Art und Größe; ,in, neue Art
Kocköfen, für Kohlen oder Holz geeignet,
die sicherlich jede Art Kochöfen, di, je dem
Publikum angeboten wurden, in den Schat-
lcn stellen, und die gelobt weiden von Allen,
die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über-
haupt ein sehr empfeblenswertherOfen. weil
man mit wenig Brennstoff vieles zu gleicher
Zeit zurüsten kann. Es ist bei weitem drr
wohlfeilste Ofen den man in einer Familie
brauchen kann. Auch hat er nock alle Sor
lcn Oefen, die man sich nur erdenken kann,
welche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat sein Etablißement so ,ingericktet,

daß er jeder Zeit Dächer, Dach - Kandeln
und Rinnen auf Bestellung und auf die kür
z,str Anzkige und auf die beste Weife ver-
fertigen wird. Auck hat er immer aus Hand
und verfertigt auf Bestellung, an den aller-
billigsten Pitifen, bleckernes Gcschirr jeder
Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oefen,
Dächer, Rinnen, u. f. w., werden auf »ie
kürzeste Anzeige besorgt.

Dankbar für bisher genossen, zahlreiche
Unmstütziuig, hofft ,r durch billig, und!
pünktlich» Bedienung, gute Arbeit und bil-1
lig, Preißkn, ein, Foitdaukr zu g,»i,ßen.

Thomaö O. Giukittgcr.
Octob,r 18. nqbv I
Schätzbares Eigenthum

auf öffentlicher Nendn.
Am Frtitag den 2len November, um I

Uhr Nachmittags, soll auf dem Eigenthum
selbst, öffentlich verkauft werden:
No. I?Sin fast neue« baeksteinerneS

Wohnhaus und Grundlottr,
gtlkgen an der nordöstlicken Ecke der James
und Union Straße, enthaltrnd der James-
straße entlang 85Fuß, an der Union Straße,
215 Fuß ?in drr Breite amwestlichen Ende.
15 Fuß und entlang der Lotte No. 2. 200

Fuß. Darauf befindet sich ein sehr
und bequemes backstei'

Wohnhaus, mit 4 Stu-
ben aus dem ersten und 4 Stuben auf dem
2ten Floor, nebst einer geräumigen Keller'
küche, lc. ?Die Lotte ist mit vorzüglichen
tragenden Obstbäumen jeder Art bepflanzt.

No. S. Eiue Gruudlotte/
liegend auf der nördlichen Seite von No. I.
enthaltend in der Front 25 Fuß. und in der
Tiefe 231) Fuß. Darauf befindet sich ein
Främfcdap, der leicht zu einem Wohnhause
eingerichtet werden kann, nebst einer großen
Anzahl vorzüglicher Obstbäume.

N«. 3?Eine andere Lotte Grund, gren
zend an Rv. 2 und an eine Lotte von E.
R. Neuharv, enthaltend in der Front 3V und
in der Tiefe. 23V Aüß. Darauf befindet
sich nebst einer Anzcthl präcktiger Obstbäume
eine gut gebaute geräumige Sckellet, ic.
Die obigen drei Stücke können auch im Gan-
zen verkauft werden,

No. 4,?Eine Lotte Grund, gelegen in
der Union Straße, grenzend an eine Lotte
von Charles Denhard, Joseph Weiß, ent
haltend in ber Front KU Fuß und in der

Tiefe 23V Fuß. Darauf befindet
ein geräumiges «chulhauS,

mit geringen Kosten in

zwei Wohnhäuser ungeändert werden kann. .
Wer das Eigenthum vor der Bendu zu

besichtigen wünscht, beliebe sich zu melden
bei dem Unterschriebenen.

Die Bedingungen am Berkaufstage und
Aufwartung von

W>u. H. Blttmcr^
Ein prächtiger Stohrstand

z « verlehnen.
Der Unterzeichnete wünscht sei.

vortrefflichen Stohrstand, ge-
in Salzburg Tfp., Lecha Co.,

zwar an der kleinen Lecka, ge>
rade bei der Stadt Allentaun, zu verlehnen.
Die Stohrstube ist vortrefflich und bequem
eingerichtet?eine sehr gute Kundschaft kann
daselbst erhalten kurz, eS ist
eine« der besten StändS in diesem oder der
angränzenden Cauntie«. ?Zu demselben
kann auch, wenn e« verlangt wird, eine Herr- i
liche backsteinerne Wohnung verlehnt
den, wenn man sich sogleich meldet. Man
versäume eS daher nicht und rufe unverzüg-
lich an bei

Benjamin Ludwig.
Allentaun. Oct. 18. nq3m

Ein Wohnhaus und Lotte
privatim zu verkaufen,

gelegen in einem angenehmen Theil
Da« Hau«

in jeder Hinsicht bequem einge-

richtet, und soll an billigen Bedingungen
verkauft werden. Für nähere Besonderhei-
ten melde man sich im

Buchstohr zum Patriot.
Oktober 18. nq3»>

VlsllsTB?t)ne I>f»>lor s if

Speise-M Haus
b« i

Aaron Wint,

Alle Hungrigen und Durstigen, sowohl
als Andere, sind frcundschasllich eingeladen,

! den obengenannten Ort zu besuchen, woselbst
sie »»jeder Zeit mit allen Sorten von Eß-
artikel und Erfrischungen, als Austern.
Tripes, Fleisch. Kuchen, » s.w., nebst
allen Sorten Getränke von bester Qualität,
nach der schönsten Manier und an den billig
sten Preisen bedient werden sollen. Tretet
ein, Herren und Damen, und überzeugt
Euch selbst.

Allentaun, Okt. 11. nqKM

Kaffee und Kuchen.

Aaron Wint.
Alle Arteil Zuckerwaaren,

Aaron Wint.

Me Arten Nüsse,
als Mrandniiffe, d.'ulsche Wallniisse, Haselmisse, Hickon'

! Siuffc, a. s. w., sehr wohlfeil bei
Aaron Wint.

Äecordeonö
»on alle» Arte» und Preisen, sowie andere Musik-Jn-

l strumente, »dthifeil zu bekommen bei
Aaron Wint.

Nürnberger Waaren.
Alle Arten Epielwaaren filr Kinder, in sehr großer

Auswahl, bei,» Greven und Kleinc» billigzu verkaufen
bei

Aaron Wint.

Bücher, Schreibpapier, etc.

WandpaKier, Schreibfedern, Tinte von jeker Farbe, und
alle andere in diese» Fach gehörige Artikel, immer sehr
niedrig zu v.rkaufen bei

Aaron Wint.

Allerhand Seift.

Aaron Wint.

Grozerien
von allen Arten, als Kaffee, Zucker, Zhee, Molaffcs,
Reis, Pfeffer, Spezereien, Fische, u. s. w>, an sehr nie-
drigen Preisen, bei

Aaron Wint.

Mauer und Futter.
Waizen-, Roggen-, Wclschkorn-, Bu»waizen-, Hafer

und Reismehl, wie auch sede Art «iehfutter, wird stets
ganz wohlfeil pim «erkauf auf Hand gehalten bei

Aaron Wint.

Aepfel,
> getränkte Pfirsiche, Kirschen, etc., sowie süße und andere
! Grundbeeren, u. s. w.< sind billigzu haben bei

Aaron Wint.

Allen taun Postamt.
Folgendes ist ein Aerzeichniß der Briefen

welche am letzten Mittwoch im Allmlaun

Postamt liegen geblieben sind :
Zliemas Albright,Edward Brotzmau, Lucas Naumcr,

A. «-->», Esq, 3- B. Barr,'. John Diefenderfer,
Sal. Daviwheiser. MiS Mar? Ann Eberhard, Ehrw.

! John Eckert, William S. Eckert, sr.. Selon»n Fr^es,

Hutchinson, Getra« W.Hamxlon, Satwrinu Hall.Peler
' Heller, Hokn L Keck, Lldia Klein, William Kraiisson,
Slemina Keck, Henry Krämer, sen., George Lucas, Sviu.

! sabeth Tnlitb. Edward Swaanev, John Scheiiner. Auios
! Solliday, John Spinner, Jacob Sperling, James Tai»
ne>', Frau Sarah Trcrler, Poll.' Tror.l/Jacov S«clke>,

; John Wagner Ü, Hcnr? Whitt», S. W>i»be>gcr, Augu-

sius Joung, p. und »O. Paeger.

Mark tp r e isc.
Zlrtik«l. ! pev > AUe». > tsastv»

Zl>>ue>' vt) > »ä^öl»
Weijc» 5 «scket I. I,
Sie.,gen «U i,7!

? <«>

Bttchweiz.n s>tt>
Zlachssaamen I !ii> ! !

Kleesa.im.n U 25 II >!<»>

Tiinrrlii'saanien Ä -.'5 I L ti<»
Äruntbeeren -I« 4i»
Salz <t«> I
iNuil.r l 4 ! 12
»nschliik K ?.
Wachs ! L-j
Sckiiialj ! Itt ! »4

Schintensleisch tt !<»

Seitenstiirte ! ?!

Werken-Gar» ? 6 !
Sier l ?ntz. 14 U»
Rochzen-Wlnskeo ! Gal. !K>
»exfel-Wlnslev ! 25 !
Hickvn'-Hrtz Kloster 45» 4 75»
Eickeii-helj...e ! !! 2 75»
Tieinkohlcn Tenne I W
GipS ! »U« 4 t«»

Philcrdclpbiaer Marktbericht.
Samstag, Oktob. 13. 1849.

Klaner und Mehl.-Der Flauer-Markr Iv-W

winden fiir NSrrel -.vrkaust. ?llr
brackie dels.lde renbis

W/>t>'bis Nachs.ag., Preis, ren

-Xeiber brarkl.» HIM lis I.ip-l, i,e»iis<i!ler Kl.tiv.
und Weißer M.IS bis 1,14. Zl«ggea> ist rar ; See-

Nachfrage qn! ; IN.iXM Bnscliel Gelbes brachien <i<»
Cents per Bnsckel, kleinere OnanNiaren t>7 bis
Cenrs. Stidlicker Hafte brachie bis LI Eeiits, und

PennsvlvanischerN Cents per Busche!.

Befehl No. T.
Briaade-Inspekrors Ofsiee, >

Alleutani«. Lcr. lS.j

«I ?>', Noid > Wheilhall Reifel
' Rangers. Eapt. Henry Frantz,

M Jefferfon Guaids, Eapt. Edwin
Keipcr, und die Jndependcnt

DA l Neifel Rangers, Eapt. Reubei»
Scheirer. weiden sich am Fr,i-

R l 7 tag den 2ren November, um 10
Uhr Vormittags, am Haufe von
David Frantz, in N. Wheit-
hall.zurJnfpeklioii versammeln.

Gleich nach der Inspektion wird ,i»e
Wahl für emen Major für das Reifel Bat-
talion gehalten weiden.

H. B. Aaeaer,
Brig. I»sp. 2. Beiz. ?ic Di?.

Oktober 18. ng2>n

Hollo.' wieder ein Battal ton!
Samstags den 3ten Nov.,

um 1(1 Uhr Vormittags, soll
W ein großes Battalion am

Haufe von Jsaac Leiby. in
Hcinymannsville, Weißen-
bürg Tsp-, gehalten werden,
wozu alle Compagnien im
Caunty eingeladen sind bei»

I iuwohnen.
Die Compagnien befehligt

von den Capitalien Zimerman. Knerr, FoÜ-
weiler, und die Millerstaun Truppe, Capt.
Friedrick, die Lynnviller Truppe, Capitän
Haas, uud Capt. Schlauchs Truppe werden
alle dem Battalion beiwohnen.

Gen. Rupp und Major Uager werben
höflichst ersucht den Befehl des Battalions
zu übernehmen.

Niele Freiwilligen.
October 18. nqAm

Freiwil^
k 1 luuibia Reif.l Ranger», Capt. Bausch«
V » llnion Mnarden.Clipi. Loter, N. Wheit- »

II? hall Jefferson Gnarlen, Capi. Kelper.
Lehiql, ZencilleS, Capi. Wger, Weißen-

WA bnrq Co>npagnie, Capi. Knerr, Wheit»
hall Truppe, Capi. Ruch, Sonnviller

Truppe, Capt. Haas, Rerdwheiikall Reifel Rönqer?.
Capi. Frank, Jntepmdcnt Reis.l Rängerk, Capt.

Scdeirer.
Die Eeiiipaqnie, sriiber befehligt von Capi. Levi

Dcrnl'l.iser, ist ersnchi l>ch in veller Unifrrin einjiistellen.

uin eine Wahl für Offiziere fiir besagte Compagnie zu
erwählen, ?Die Cempaqnien der Capiteine Bausch und

Knerr wird der Briq. Insp. taun und daselbst inspekli-
ren.?Gen. Rupp und Major Mqer sind höflichst er-

sucht beizuwchne», und den Befebi l>eS BaikalienS über

sich zu nchnien. Viele Toldaten.
O.iober IS. nq4m

Columbia Neifcl 9^angcrs!

Pei ers e n i!, in Lewhill Taunschip.

I Pilnkiliche Beiivehnung wird erwar»

I ? Auf Befehl ren

V» David Bausch, Capt.

Achtung!
l> Di, Mitglieder der neuen

freiwilligen Compagnie in Hei-
M Kelberg, haben sich zur Parade
Wl! zu versammeln, Samstags den

27sten October, um I Uhr Nack-
»sl» mittags, am Gasthause von D.,
«!> N und C. P , ter, in Wafching-

ton Taunfjiip. Pünktlichrßei-
un wohnung wird erwartet.

Auf Befehl von
Reuden Scheirer, <?ap».

October 18. nq2m,

Milleretaun Cavallcrie Truppe!-
Die Glieder obiger Truppe haben sich zu

ve»sammeln. auf Samstags den 20. Octo-
! ber, um ItlUhr Vormittags, am Haus, von
Elias Die hl. in Neu Tcras, in voller
Uniform, um die alte T>uppe wieder zu for-
miren. Püiikiliche Beiwohnung wird er-

wartet. Neue Mitglieder werden angenom-
men. Auf Besthl von den

?ilto» Mitgliedern
Octobc» 18. nqlirj


